
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Studieninteressierte

FAQs zum 
Psychologie-
Studium an der 
Universität 

09.11.2023 



 

 

Schwerpunkte / Felder der Psychologie 

Allgemein  

 Kann man sich erst ab dem 4. Semester auf ein Feld spezialisieren? 
 

Informationen zum Thema Ablauf und Studienorganisation finden Sie hier: 
https://www.psychologie.uni-konstanz.de/studieren/bachelor-of-science/ablauf-
und-studienorganisation/bsc-psychologie-3-jaehrig/ 

 
Rechtspsychologie / Forensische Psychologie 

 Was versteht man unter Psychologie im Rahmen der Polizei? 
 

Polizeipsychologie ist ein Teilgebiet der Rechtspsychologie, das sich mit poli-
zeipraktischen Fragen beschäftigt. Zur Polizeipsychologie zählen u. a. die 
häufig als synonyme Begriffe gebrauchten Gebiete Forensische Psychologie 
und Kriminalpsychologie.  

Mehr Informationen dazu finden Sie hier: https://www.bdp-verband.de/bina-
ries/content/assets/beruf/berufsbild/polizeipsychologie.pdf 

 Wie ist der Verlauf des Studiums/nach dem Studium, um in den Bereich der Kri-
minalpsychologie/ Rechtspsychologie zu gehen? 
 

Informationen zum Weiterbildungsmaster Forensische Psychologie finden Sie 
hier: https://www.psychologie.uni-konstanz.de/endrass/lehre/weiterbildungs-
master/ 

 Ist auch Rechtspsychologie als Schwerpunkt möglich? 
 

Rechtspsychologie ist kein Schwerpunkt im Bachelor oder Master an der Uni 
Konstanz. Die AG Forensische Psychologie bietet jedoch Veranstaltungen im 
Bachelor zum Thema an, die Sie belegen können. Sie können hier ein Zusatz-
zertifikat für die forensische Psychologie erlangen (mehr dazu: 
https://www.psychologie.uni-konstanz.de/endrass/lehre/bachelorstudien-
gang/). Darüber hinaus gibt es noch die Möglichkeit, einen Weiterbildungs-
master mit forensischem Schwerpunkt zu absolvieren 
(https://www.psychologie.uni-
konstanz.de/endrass/lehre/weiterbildungsmaster/). 

 Was sind die Zugangsvoraussetzungen für den Weiterbildungsmaster Forensi-
sche Psychologie?  
 

Informationen zur Bewerbung finden Sie unter: https://www.psychologie.uni-
konstanz.de/endrass/lehre/weiterbildungsmaster/bewerbung/ 



 

 

Wirtschaftspsychologie 

 Ist es möglich als weiteres Wahlfach bspw. Wirtschaft zu wählen, wenn man eher 
in die Richtung Wirtschaftspsychologie will?  

 

Wirtschaftspsychologie wird nicht als Schwerpunkt im Bachelor Psychologie 
der Uni Konstanz angeboten. Sie können jedoch im Ergänzungsmodul Nach-
barfach Veranstaltungen aus den Wirtschaftswissenschaften besuchen und 
anrechnen lassen. Darüber hinaus bieten die Wirtschaftswissenschaften in ih-
rem Bachelor eine Vertiefung Psychoökomik an. Mehr dazu hier: 
https://www.wiwi.uni-konstanz.de/studium/bachelor-of-science/bachelorwiwi/ 

 

Pädagogische Psychologie 

 Was genau versteht man unter pädagogischer Psychologie? 

 

Informationen dazu finden Sie hier: https://dorsch.hogrefe.com/gebiet/paeda-
gogische-psychologie  

 

Forschung  

 Welche Berufsmöglichkeiten gibt es im Bereich Forschung? 
 

Informationen zu Berufsmöglichkeiten im Bereich Wissenschaft, Forschung, 
und Lehre finden Sie hier: https://www.dgps.de/psychologie-studieren/berufs-
felder/standard-titel/wissenschaft-forschung-und-lehre/  

 Wenn ich in die Forschung gehen will, muss ich dann Statistik studieren? 
 

Statistik ist Teil der Grundlagenfächer im Bachelorstudium, es ist kein geson-
dertes Statistikstudium für eine Berufstätigkeit in der Forschung erforderlich.  

 

Sportpsychologie 

 Welche Möglichkeiten gibt es Sportpsychologe/Sportpsychologin zu werden? 
 

Sportpsychologie ist kein elementarer Bestandteil des Psychologiestudiums 
an der Universität Konstanz. Es gibt eine AG Sportpsychologie, die aber in 
den Sportwissenschaften angesiedelt ist. Sie können die Veranstaltungen die-
ser Arbeitsgruppe im Rahmen eines Nachbarfachs besuchen und somit Ihren 
Kenntnisstand in diesem Bereich erhöhen. Mehr Informationen finden Sie hier: 
https://www.sportwissenschaft.uni-konstanz.de/schueler/ 

 



 

 

Weg in die Psychotherapie  

 Wie wird man Psychotherapeut*in? 
 

Der reformierte Ausbildungsweg sieht einen Psychologie-Bachelor mit Profil 
Psychotherapie vor, welcher die Voraussetzung für einen Master in Psycho-
therapie erfüllt. Auf den Master Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psy-
chologie und Psychotherapie (M.Sc. KLIPP) folgt die Approbation zum*r Psy-
chotherapeut*in, welche die Erlaubnis beinhaltet, den Titel 
“Psychotherapeut*in” zu führen und therapeutisch zu behandeln. Um diese 
Behandlungen mit den gesetzlichen Krankenkassen abrechnen zu können, ist 
eine Weiterbildung als Fachpsychotherapeut*in vonnöten, für die 5 Jahre 
in Vollzeit vorgesehen sind. Allerdings ist nach der aktuellen Planung auch 
eine Weiterbildung in Teilzeit möglich. Anschließend erfolgt die Prüfung der 
Fachkunde sowie die sozialrechtliche Anerkennung für die Erlaubnis zur ei-
genständigen psychologischen Psychotherapie. 

Mehr Informationen finden Sie hier: https://www.psychologie.uni-kon-
stanz.de/fachbereich/fachschaft-psychologie/engagement/psychotherapeuten-
gesetz/faq/  

 Kann jeder das Wahlmodul Psychotherapie besuchen oder sind die Plätze be-
schränkt? 
 

Genauere Informationen zur Zulassung zum Psychotherapiemodul finden Sie 
in der Prüfungsordnung: https://www.psychologie.uni-kon-
stanz.de/typo3temp/secure_down-
loads/62045/0/b687099bea0adf8f33b828667f72ea5c4ce88ef8/BScPsych-3j-
PO_2021-08-02_SERVICEFASSUNG_FINAL.pdf  

 

Bewerbung 

 Muss man am „Studierendenauswahlverfahren Psychologie Baden-Württemberg“ 
(STAV-Psych BaWü) teilnehmen, um in Konstanz Psychologie zu studieren oder 
dient dieser nur der Verbesserung? 
 

Die Universität Konstanz wendet das STAV-Psych BaWü nicht an, weshalb 
die Ergebnisse nicht berücksichtigt werden und somit auch keine Möglichkeit 
zur Verbesserung der Abiturnote in unserem Auswahlverfahren bietet.  

 Mit welchem Zeugnis bewirbt man sich im besten Fall? 
 

Bewerben können Sie sich mit einem Zeugnis der deutschen Hochschulzu-
gangsberechtigung. Mehr Informationen finden Sie dazu hier: https://www.uni-



 

 

konstanz.de/studieren/vor-dem-studium/bewerbung-und-immatrikulation/deut-
sche-hochschulzugangsberechtigung/  

 Gilt die Verbesserung der Abiturnote von 0,2 Punkten pro Praktikum bzw. ehren-
amtliche Tätigkeit oder funktioniert das nur einmal? 
 

Die folgenden Verbesserungsmöglichkeiten können bis zu max. 0,2 Noten-
punkte kombiniert auf die Abiturnote angerechnet werden: 

1. Praktika im sozialen Bereich (auch betriebliche Praktika)  
- ab 3 Monaten Verbesserung um 0,05 
- ab 6 Monaten Verbesserung um 0,1 

2. Freiwilliges Soziales Jahr, Zivildienst, Freies Ökologisches Jahr 
- ab 6 Monaten Verbesserung um 0,1 
- ab 11 Monaten Verbesserung um 0,2 

3. Ehrenamtliches Engagement (z.B. Jugendleiter in Kirche/Sport/Verein, 
Streitschlichter, Schulsanitäter, Jugendpolitische Arbeit, Praktische Thea-
terpädagogik, ...) 
- ab 12 Monaten Verbesserung um 0,1 

4. Preise (naturwissenschaftliche, schulübergreifende, landes- und bundes-
weite Preise, Preise für bundesweite Wettbewerbe, z.B. Jugend forscht, 
Mathematik, ...) 
- Verbesserung um 0,05 
 

In Kombination mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung ist insgesamt 
eine maximale Verbesserung um 0,6 Notenpunkte möglich. 

 Kann man sich mit dem Halbjahreszeugnis bewerben? 
 

Nein, dies ist nicht möglich, es muss das Abschlusszeugnis, die Hochschulzu-
gangsberechtigung, sein. 

 Hat man einen Vorteil, wenn man das Abitur an einem sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium mit dem Schwerpunktfach Pädagogik/Psychologie gemacht hat? 
 

Nein, die Abiturnote kann nicht durch die Schulfächer Psychologie/ Pädagogik 
verbessert werden.  

 Kann man auch mit der Fachhochschulreife Psychologie studieren? 
 

Die Fachhochschulreife berechtigt zum Studium an Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaft (ehemals Fachhochschulen). Um trotzdem an einer Uni-
versität studieren zu können, müssen Sie die Deltaprüfung absolvieren. 

Wichtig: Es gibt einen Unterschied zwischen der Fachgebundenen Hochschulreife 
und der Fachhochschulreife. Mehr Informationen zur Hochschulzugangsberechtigung 
finden Sie hier: https://www.uni-konstanz.de/studieren/vor-dem-studium/bewerbung-
und-immatrikulation/deutsche-hochschulzugangsberechtigung/ 



 

 

Kompetenzen, die im Studium gefordert sind 

 Ist ein Psychologie-Studium mit schlechten Mathe-Kenntnissen/einer Dyskalkulie 
(Rechenstörung) zu empfehlen? 
 

Im Psychologiestudium sind Statistik und Stochastik wichtige Grundlagenfä-
cher. Hier werden die grundlegenden Methoden und Werkzeuge vermittelt, so-
wie viel zu deren Entstehung, Herleitung und Verwendungszweck gelehrt. Es 
kann auch sein, dass Beispielrechnungen durchzuführen sind. Komplexere 
Rechnungen werden heutzutage aber meist von Statistikprogrammen über-
nommen. Noch dazu gibt es zu den Veranstaltungen auch Übungen und Tuto-
rien, in denen die Inhalte nochmal vertieft werden können und auch Platz für 
Fragen ist. 

Alles in allem sind Mathe-Kenntnisse (vor allem in Statistik und Stochastik) ein 
Plus, aber schlechte Mathe-Kenntnisse machen ein Studium der Psychologie 
nicht unmöglich. 

 Wenn mir die Kommunikation mit anderen Menschen, das Zuhören und so weiter 
noch etwas schwerfällt, lernt man und verbessert man diese Fähigkeit noch im 
Studium?  
 

Das Psychologiestudium im Speziellen vermittelt vor allem zu Beginn die The-
orie und Grundlagen des Fachs. Daher lernt/verbessert man diese Fähigkeiten 
in diesem Studiengang wahrscheinlich ähnlich gut wie in den meisten anderen 
Studiengängen. 
 

 Wie hoch ist der biologische/medizinische Anteil im Psychologie Studium?  
 

Im ersten Studienjahr ist der Besuch der Veranstaltungen Biologische Psycho-
logie 1 und 2 vorgesehen. Darüber hinaus werden Ihnen, je nach Fachrichtung 
und Schwerpunkt, Themen der Bio- oder Neuropsychologie immer wieder 
über den Weg laufen. Genauso gibt es eine Überlappung mit der Medizin in 
der Klinischen Psychologie, zum Beispiel beim Thema Behandlung mit 
Psychopharmaka. Da aber Psychotherapeut*innen keine Medikamente ver-
schreiben dürfen, unterscheiden sich die Lehrinhalte oder Schwerpunkte im 
Vergleich zu einem Medizinstudium unter Umständen deutlich. 
 

 Würden Sie sagen, dass gute Chemie Kenntnisse im Psychologiestudium wichtig 
wären? 
 

Gute Chemie Kenntnisse sind für das Psychologiestudium nicht nötig, da Che-
mie in diesem Studiengang nur in geringem Umfang vorkommt. 

 Braucht man viel Mathe und Englisch im Studium? 
 

Englischkenntnisse sind im Psychologiestudium sehr wichtig, allerdings rei-
chen normale Schulkenntnisse aus, da man vor allem viele Fachvokabeln im 



 

 

Laufe des Studiums lernen wird. Ein Großteil der aktuellen Forschungsergeb-
nisse wird auf Englisch veröffentlicht. Lehrbücher sind in den neusten Aufla-
gen ebenfalls eher auf Englisch verfügbar. Darüber hinaus gibt es ein paar Se-
minare und Vorlesungen, in denen die Unterrichtssprache Englisch ist.  

Mathekenntnisse (vor allem in Statistik und Stochastik) sind ein Plus, aber 
schlechte Mathekenntnisse machen ein Studium der Psychologie nicht un-
möglich. Im Psychologiestudium sind Statistik und Stochastik wichtige Grund-
lagenfächer. Hier werden die grundlegenden Methoden und Werkzeuge ver-
mittelt, sowie viel zu deren Entstehung, Herleitung und Verwendungszweck 
gelehrt. Es kann auch sein, dass Beispielrechnungen durchzuführen sind. 
Komplexere Rechnungen werden heutzutage aber meist von Statistikprogram-
men übernommen. Noch dazu gibt es zu den Veranstaltungen auch Übungen 
und Tutorien, in denen die Inhalte nochmal vertieft werden können und auch 
Platz für Fragen sein kann.  

 Ist die Hauptunterrichtssprache Deutsch oder Englisch?‘ 
 

Es gibt Lehrveranstaltungen auf Deutsch und Englisch. Ein großer Teil davon 
ist allerdings auf Deutsch.  

 Muss man während des Studiums viele Vorträge halten? 
 

In vielen Seminaren müssen Präsentationen gehalten werden.  

 Wird die psychische Stabilität überprüft? 
 

Die psychische Stabilität oder zum Beispiel eine medizinische Vorgeschichte 
wird nicht erfasst und ist auch nicht zulassungsrelevant. Es wird allerdings da-
von abgeraten, das Psychologiestudium als „Selbsttherapie“ zu sehen. Allge-
meine Informationen zum Thema Studiumsmotivation finden Sie hier: 
https://www.was-studiere-ich.de/ 
 

 Wie viele Leute schaffen das Studium nicht? 
 
Durch die sehr selektive Auswahl haben wir nur sehr wenige Studierende, die das 
Studium vorzeitig beenden oder nicht schaffen. Es gibt daneben viele Unterstüt-
zungsangebote, die Studierende in Anspruch nehmen können, um einen Studien-
erfolg zu ermöglichen. 

 

Numerus Clausus 

 Was ist der NC für das Wintersemester 2023/24?  
 

Der NC beschreibt die Abschlussnote der letzten zugelassenen Person. Daher 
kann er immer erst nach der Bearbeitung der eingegangenen Bewerbungen 



 

 

angegeben werden. Erfahrungsgemäß liegt der NC bei uns zwischen 1,3 und 
1,5. Das ist aber abhängig vom Jahrgang und kann daher nur als Richtwert 
gesehen werden. 

 Ist es möglich, mit einem Schnitt von 2,5 nach 2 Wartesemestern einen Studien-
platz zu bekommen? Oder eher erst nach noch mehr Wartesemestern?  
 

10% der Studienplätze in grundständigen Studiengängen werden nur über 
Wartezeit vergeben. Die Rangfolge wird aufgrund der Anzahl der Wartese-
mester ermittelt. Die maximale Anzahl an Wartesemester beträgt 7 Semester. 
Als Wartesemester zählt jedes Semester, das Sie seit Erreichen der Hoch-
schulreife nicht an einer Hochschule oder Universität in Deutschland einge-
schrieben waren. Wenn Sie beispielsweise nach dem Abitur 3 Jahre beruflich 
tätig waren, haben Sie 6 Wartesemester.  

Informationen zum Thema “Wartezeit” finden Sie hier: https://www.uni-kon-
stanz.de/studieren/vor-dem-studium/bewerbung-und-immatrikulation/faq-be-
werbung/ 

Organisatorisches 

 Sind Orientierungssemester möglich? 
 

Ein Orientierungssemester ist für Geflüchtete möglich. Mehr Informationen fin-
den Sie hier: https://www.uni-konstanz.de/gleichstellungsreferat/diversity/pro-
gramme-und-massnahmen/studierende-im-asyl/orientierungssemester-fuer-
gefluechtete/ .  

Des Weiteren gibt es die Möglichkeit zum Schüler-, Schnupper- und Gasthö-
rerstudium. Informationen dazu finden Sie hier: https://www.psychologie.uni-
konstanz.de/studieren/schueler-schnupper-gasthoererstudium/  

 Muss an der Uni Konstanz eine monatliche Gebühr zahlen? 
 

Nein, es gibt keine monatliche Gebühr an der Universität Konstanz. Pro Studi-
ensemester an der Universität Konstanz ist von allen Studierenden ein Se-
mesterbeitrag zu zahlen, der in ähnlicher Höhe von allen Hochschulen in 
Deutschland erhoben wird. 

Weitere Informationen zu Gebühren und Beiträgen finden Sie hier: 
https://www.uni-konstanz.de/studieren/rund-ums-studium/finanzen/gebuehren-
und-beitraege/ 

 Kann man an der Uni Konstanz Psychologie auch im Fernstudium studieren? 
 

Nein, die Universität Konstanz bietet kein Fernstudium Psychologie an.  



 

 

 Kann man Psychologie hier nur im Wintersemester starten? 
 

Das Bachelor-Studium beginnt immer zum Wintersemester. Das Master-Stu-
dium können Sie sowohl im Winter- als auch im Sommersemester anfangen. 

 Kann man für die Zulassung einen Härtefallantrag/Nachteilsausgleich beantra-
gen? 
 

Ja, das ist möglich. Mehr Informationen finden Sie hier: https://www.uni-kon-
stanz.de/studieren/vor-dem-studium/bewerbung-und-immatrikulation/faq-be-
werbung/  

 Wann muss man sich spätestens für das Studium beworben haben? 
 

Die aktuellen Bewerbungsfristen erfahren Sie auf den zentralen Seiten der 
Universität zur Bewerbung: https://www.uni-konstanz.de/studieren/vor-dem-
studium/studienangebot/ 

 Wie viele Plätze gibt es im Bachelor Psychologie? 
 

o Es gibt jährlich 112 Bachelor-Studienplätze an der Universität Konstanz.  
o Im Master Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psy-

chotherapie sind es jährlich 42 Plätze,  
o im 2-jährigen Master Psychologie 43. 

 


